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Abb. 130. Rathaus zu Münden. Inneres der oberen Diele.

Zwecken brauchbarer, indem fich ihr nur nach dem Marftplag und der entgegengefesten Seite hin je eine

Keihe Gemächer anlegte, während von der Seite her das Ficht aus großen Fenftern hereinftrömte. Im

Äußeren (Abb. 133) hat jeder der im Erdgefchoß nebeneinander liegenden Saalbauten fein eigenes Dad,

das nad) dem Marfte hin durd; fteilen Walm abgefchloffen wird. In der Mitte der Front erhob fic)

vor der hierdurch gebildeten Dachfehle ein Fleines Türmchen zur Aufnahme der Bürgerglode auf einem

 
Abb. 131. Rathaus zu Münden. Inneres der unteren Diele.


